
 
 
 
 
 
 

Liebe Gebetsfreunde in Europa, 

 
 
Landesweites “Festival of Light” 
Am 25. September 1971 schloss ich mich Zehntausenden von singenden und Fahnen schwenkenden Menschen auf 
dem berühmten Londoner Trafalgar Square an, die an der größten christlichen Versammlung unter freiem Himmel in 
der Geschichte des Vereinigten Königreichs teilnahmen.  
Wir kamen, um für Jesus Zeugnis abzulegen und uns mit positiven Werten für die Gesellschaft zu identifizieren: Ehre, 
Anstand und Respekt. Die 1960er Jahre brachten uns die Slogans „Make love, not war“ und „Do your own thing“ mit 
einem rapiden Verfall der öffentlichen Moral mit vielen Gesetzen, die Abtreibung und einfache Scheidungen erlaubten, 
sowie eine Explosion von sexuell freizügigen Publikationen. Unter dem Motto „Moral pollution needs a solution!“ 
forderten Redner aller Konfessionen Christen auf, als „Salz der Erde, Licht der Welt“ aufzutreten. 
“Wahrheit verkünden und Mitgefühl zeigen“ 
Ein Komittee begann daraufhin, Kampagnen zur Stärkung des Familienlebens, zum Schutz von Kindern und zum Einsatz 
für das Leben zu starten, sowie Informationen zu sammeln, Abgeordnete zu beraten, Artikel zu schreiben und Kirchen 
zu mobilisieren. Im Jahr 1983 wurde die Organisation in CARE (Christian Action Research and Education) umbenannt. 
Charlie Colchester und mein Mann Lyndon Bowring wurden berufen, eine wachsende Bewegung von 70.000 
Unterstützern anzuführen, um die biblische Wahrheit zu verkünden und das Mitgefühl Christi auszudrücken. Neben 
dem politischen Engagement bot CARE Bildungsmaßnahmen, Pflegefamilien und Menschen an, die ihre Häuser für 
Notleidende öffneten, startete “Care for the Family” und andere Projekte. Unsere ursprüngliche DNA ist geblieben. Bis 
heute konzentrieren wir uns auf den Schutz des Lebens, den Schutz von Kindern, die Sexualethik und die Stärkung von 
Ehe und Familie, sowie der Meinungsfreiheit, Linderung der Notlage von Opfern moderner Sklaverei und Menschen mit 
Suchtproblemen.  
Die Partnerschaft von CARE mit Kirchen und Gemeinden ist entscheidend. Wir investieren in Ressourcen, um Christen 
zu informieren, auszurüsten, zur Fürbitte zu inspirieren, sowie sich mit Politikern auszutauschen und die Wahrheit zu 
bekennen. 
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Fürsorge für die Schwachen 
Bis 1983 wurden eine Million ungeborener Leben in UK getötet. Bis heute sind es fast 11 Millionen.  
Wir beschlossen damals, dagegen zu kämpfen, den Zugang zu Abtreibungen zu erleichtern und stattdessen Frauen 
durch praktische, nicht wertende Hilfe zu erreichen. Bis 2002 wurden in UK 157 CARE-Schwangerschafts- 
beratungsstellen eingerichtet. 
CARE fürchtet die unheilvollen Auswirkungen der vorgeschlagenen Gesetzgebung zur Sterbehilfe und arbeitet 
unermüdlich daran, sie zu bekämpfen.  
CARE ist besorgt, dass die freie Meinungsäußerung bedroht ist. Christen werden am Arbeitsplatz diskriminiert und 
strafrechtlich verfolgt, wenn sie ihre Glaubensüberzeugungen äußern.  
Seit den 1970er Jahren sind explizit sexuelle Bilder für Kinder vielerorts leicht zugänglich. Ab 1978 initiierte CARE eine 
Gesetzgebung, um dieser Entwicklung entgegenzuwirken und jenen zu helfen, die süchtig (Pornographie) oder 
anderweitig davon betroffen sind. Untersuchungen haben ergeben, dass Pornos heute schon von kleinen Kindern 
gesehen werden können und dass dadurch die sexuelle Einstellung junger Menschen verzerrt werden kann. Das 
britische Gesetz zur Online-Sicherheit schreibt jetzt eine Altersüberprüfung für bestimmte Internetseiten vor. Einige 
sagen, dass es diese Regelung ohne CARE vielleicht nie gegeben hätte.  
Sexuelle Ausbeutung ruiniert Leben 
CARE war maßgeblich an Nordirlands bahnbrechendem Gesetz zur modernen Sklaverei aus dem Jahr 2015 beteiligt, 
um gefährdete Opfer von Menschenhandel zu schützen, und hat sich für ähnliche Gesetze im Rest des Vereinigten 
Königreichs eingesetzt. Wir setzen uns weiterhin leidenschaftlich dafür ein, diesem Übel ein Ende zu setzen. 
Gebet 
Ich hoffe, dieser Artikel hat Sie aufgerüttelt. Wir glauben, dass Gott CARE „für eine Zeit wie diese“ im Reich Gottes ins 
Leben gerufen hat. Vielleicht inspiriert es Sie, ähnliche Dienste anderswo in Europa zu beginnen. 
“Wenn der Bedränger kommt wie ein Wasserstrom, wird der Hauch des HERRN ihn in die Flucht schlagen.” Jesaja 59, 19 
(Schlachter) 

- Bitte beten Sie um Gottes Segen für CARE, besonders im Kampf gegen die Sterbehilfe.  
- Bitten Sie Ihn, mehr gottesfürchtige Leiter im Vereinigten Königreich zu erwecken. 
- Beten Sie dafür, dass sich das Blatt wendet hin zu Gottes Wegen der Wahrheit und Gnade.  

Beten Sie für Ihr Land! 

Weitere Gebetsanliegen 

1. Die großen Themen im deutschen 
Wahlkampf waren Migra<on, 
Wirtscha>sprobleme und der 
Krieg Russlands gegen die 
Ukraine.  
Auch nach der Wahl ist 
Deutschland bei diesen Themen 
gespalten, auch zwischen Ost und 
West. Beten Sie um Versöhnung! 

2. Beten Sie dafür, dass in der Zeit 
der großen Verunsicherung in 
Europa eine große Hinwendung 
der Menschen zu GoQ staRindet 
und ER eine reiche Ernte einfährt. 

SPENDEN:  Hebron Europe e.V., 
IBAN DE53 6129 0120 0488 0210 06 
BIC GENODES1NUE 
Bitte Namen und Adresse angeben. Danke! 
 

Drücken Sie den Bu.on und besuchen Sie 
unsere Facebook-Seite, um die neuesten 
Gebetsar:kel zu erhalten. 

Frieden in der Ukraine? 
Niemand hat von den großen Veränderungen in der Außenpolitik 
der USA und von dem turbulenten Treffen zwischen den 
Präsidenten Trump und Zelensky nichts mitbekommen. Die 
europäischen Staats- und Regierungschefs haben in aller Eile ein 
Treffen einberufen, um ihre Unterstützung für die Ukraine zu 
bekunden und gleichzeitig zu versuchen, Amerika davon zu 
überzeugen, seine Hilfe für dieses vom Krieg verwüstete Land nicht 
einzustellen.  
Die Veränderungen vollziehen sich so schnell und plötzlich, dass wir 
alle fassungslos und verwirrt sind.  Die europäischen Staats- und 
Regierungschefs treffen sich erneut in Brüssel, um über die weitere 
Unterstützung für die Ukraine, aber auch über ihre Pläne zur 
Aufrüstung zu beraten, da man sich nicht mehr darauf verlassen 
kann, dass Amerika die Sicherheit Europas gewährleistet. 
Während sich alte Allianzen verschieben und neue Vorschläge 
erörtert werden, sollten wir uns an unseren Gott wenden, der sich 
nicht verändert, um uns auf ihn, den Urheber der Geschichte, zu 
konzentrieren und für ein gerechtes Friedensabkommen für die 
Ukraine und eine klare Führung für unsere Politiker zu beten. 

https://www.facebook.com/canopyofprayereurope/
https://www.helpmundo.de/helptools/donationsv2/17100/?show_header=1&type=int&rtm=0&newLocal=de

